
^ «T. Freitag am 2K. Jänner »8«3.

^ ^ ' ^ (2) Nr. 24085.
K, l u d m a ch u n ss.

Mi t dcm Veginile des laufenden Ichul-
^hreö ist das zweite, von Martin Strecha
gestiftete Stipendium, im damaligen jährlichen
^Nrage von ll>? fi. l „ kr, o'st, W. in Erle-
digung gekommen, und demnach wieder û ver-
leihen.

Anspruch auf dieses Stipendium haw,
zunächst Verwandte des Stifters vorzüglich
aus Neustadll in Kra in , sodann aus Leibnitz
Gebürtige, — endlich Krainer.

Dasselbe kann von der dritten .Klasse des
GyM!>a,n!ms angefangen in allen Studienab-
teilungen genossen werden.
^ . . ^ ^ Präsentationsrccht steht dem Herrn
Fürstbischof von Seckau zu.

Diejenigen, welche sich um dieses Stipcn-
dn.m bewerben wollen, haben ihre, mit dem
Taus,chr»,e, dem Impfscheine oder der Bestä-

u b u " die bestandenen natürlichen Mat-
' / ' " "höze.gn.sse, f^ner den Stu>

d <"^ugn,ss,n der letztverstossenen zwei Seme-
t ^ , und eventuell der Nachweisung über die

'2 erwandt,chaft zum Stifter belegten Gesuche
dw M.tte Februar l. I . de> der steierm. Statt-
hallern im W,ge der vorgesetzten Studien-
Dlrekllon zu überreichen,

Von der k. k. Statthalterei für Steiermark.
Graz am 2. Jänner lttl l:!.

Z. ^ l . ,l (2) Nr. ,5 P.

K o n k u r s . Attsschreibttttst

t " ? '»-.März ,«<j3, als dem Iahres-
n . L ^ / ^ ^ stattgehabten beglückenden Be>

Nches I h , , , r. f. Majestäten in der Adelsber-
gel f lo t te, wird mit der Betheilung der Avelö-

" ' ^ " ' ' Grotten - Invalidenstiftung vorgegangen

Zum Genusse dieser Stiftung sind Ein
l mehn're im allerh. Dienste invalid gewor-

Kr . ! . ' ' " . " '" ' I""a!idenhause untergebrachte
w ê  " " ^ " ' " e i d.e in Adeloberg, und

""dere in Krain geborne
^VaUden den nächsten Anspruch haben
auf ^ s t . ^ 5 ^ b c i l e n d e Betrag belauft sich

^ e l . g ? ^ . ^ l ^ ^ ' l " c h e haben folgende

in Krak " " ^ ^ ^ '" '^'lsbcrg oder doch

^ d i / n ^ ^ ^ ^ " s t " " österreichischer Kriegs-
,nste durch Militärabsch.ed, Patental-Inva-

u^,UN künde u. dg l . ;

di7s.., <?'''" ' baß der Bewerber wirklich in
und d i / ^ ° ? ^ ' ' " ^ " ' ' " ' ^ ' ^'worden ist,

^ e ^ ^ ' " " ^ e r Art der Invalidität
h e ^ t ^ vcrhei!

s.n^ i ,^ ""' " " ' ^"s" l ! " - a"d"" Per-
^ 3 5 ^ l ^ e von der politische Vê

gcnauag ^^ur fngke. lszeugniß, worin
irgend ein i ^ m u ^ ob der Bewerber
Mögen, eincn^ d ' 7 , ^ ' 7 ^ ^ Ver,
irgend welchen Di'nst d ^
l<ä)esode/Pripal^nefiz^7l^l^^^

Die dießfälligen nach dem hoben ^ i . ^ . ,
Ministerial̂ Erl.sse vom .<». M^z ^ ^ ' 7 "
pelsreicn Gesuche sind unbedingt nur im Weae
der politischen Vehö'lde, in deren Bereichs i ^
Invalide seinen Wohnsitz hat, und zwar läng-
stens biä ^0. Februar d, I . an das k. k. ^andeü-
P'a<ldlum in «aibach gelangen zu machen.

Vom k. k. Landes, Präsidium.
Laibach am l« . Jänner !8«3.

Z. ,8. li (2) Nr. 2^«
V e r l a u t b a r u n g . « ^

An der hiesigen k. k. geburtshilflichen Lehr-
anstalt für Hebammen degmnt am l . März
d. I . der Sommerlehlkurs mit deutscher Un-
terrichtssprache, in welchen jede Schülerin, die
hiezu gesetzliche pfislsche und intellektuelle Eig°
nung nachzuweisen vermag, unentgeltlich auf»
genommen wird.

Bewerberinnen, um die in diesem Semester
an krainische Schülerinnen zu verleihenden zwei
Stipendien aus dem krainischen Scudienfondc
oon je 52 st 5,0 kr. ö. W. und der normal-
maßigen Vergütung für die Hieher« und Rück«
reise in ihr Domizil haben die dirßfäUigen Ge-
suche unter legaler Nachwcisung ihrer Armuth
Moralität, d.s noch nicht überschrlttenen ^l).
Lebensjahre, der intellektuellen und phisischen
Eignung zur Erlernung der Hebammenkunde
unfehlbar bis 25. Jänner d. I . bei dcm be-
treffenden k. k. Bezirksamte zu überreichen,
wobei bemerkt wird, daß die des Lesens Un»
kundigen nicht berücksichtiget weroen.

Bon der k. k. Landesregierung für Krain,
Laibach am l i . Jänner l«U3.

Z. 20. tt Nr. l4<>.
K u tt d m a ch u l l g .

Das hohe k. k. Finanz, Ministerium hat mit
Erlaß ddo. 24. Dezember IttU2, Nr. ! j ? ^ « U . l ,
oom l . Jänner l«<j^ angefangen, daü Postn'tt-
geld für ein Pferd und eine einfache Post in
den nachbenannten Kronlandern und Bezirken,
wie folgt, festgesetzt: ' - - ^

Postritl.
B e n e n n u n g des K r o n l a n d e s .ielb

für
oder B e z i r k e s : i Pscrb

..^. „̂ __̂ .____̂ ^ ^ . ̂ l̂ l̂r.

in Niederöstcrrcich z »>̂
„ Oberösterreich , ^
„ Salzburg , !gß
» Steicimark . . . . . . . . ^'-z^
), Kar»ten . . . . . . . . . z!^H
„ Böhmen: u. z. im Egercr, Lcitmc- ! z

ritzer, Prager, Iungbunzlauer, Saazer ^
und Pilsner Kreise mit . . . . ) 24

im Königgrätzer, I ic iner, Taborer,Chru- ,
dimer, P seker, Vudwciser und Czas- ! ^
lauer Kreise l ^ z

in Mahren und Schlesien . . . . l i ^
» T i ro l und Vorarlberg l ̂ ^
im Küstenlande l 4<z
in Krain z>32
im Pester Bezirke l !zg
» Preßburger Bezirke l ^ 4
» Oedenburger » l ^8
» Kaschauer » 1 8^
» Grosnvardeiner» l 26
» kroat. Montan - Distrikte und Zengger

Mil i tär-KomlMllNtatödistriktc . ^ 4 ^
» Liccaner und Ottocaner Regiments^

Bezirke 154
» Oguliner Negimentsbezirke . . . ^ 5 8
» übrigen kroatisch - slavonischen Post-

gcbictc »26
in der serbischen Woiwodschaft und im Te-

Meser Aanate l:j<>
in Siebenbürgen M 4
im Krakauer Regierungsbezirke . . l̂  2
v Lcmbcrger » . . l! 4
u Czernowiher » . . l ll»

Die Gebühr für einen gedeckten Stati'onö-
wagen wird auf die Hälfte, und für einen un-
gedeckten Wagen auf den vierten Theil des für
' Pferd und cine einfache Post entfallenden
Nl'tta/ldeü festgesetzt. — Das Postillonstrink-
gelo und das Schmiergeld bleibt unverändert.

K. k. Postdirektion. Trieft am 6. Jan. ! 8 i N .

Z, l<j. a (2) Präs, Nr. I ? .
Konkurs - 2lusschrciblMst.

Durch die Pensionirung eines 3tathes ist
bei diesem Landesgerichte die Stelle cines Lan-

l desgerichtäralhes mit dcm jährlichen Gehalte
von l ö W si. ö'st. W. und nach Umständen von
l<»5<) oder l47l) st. in Erledigung gekommen.

Alle jene, welche sich um diese,Stelle zu
bewerben gedenken, haben ihre die gesetzlichen
Eigenschaften dazu urkundlich nachweisenden
Gesuche längstens binnen vier Wochen vom
Tage der letzten Einschaltung dieser Konkurs-
Ausschreibung bei dem gefertigten Präsidium
zu überreichen, und rücksichllich durch ihren
.Vorgesetzten einbegleiten zu lassen und inöbeson.-
dcre darzuthun, ob und in welchem Grade sie
mit eiuem der Beamten dieses LandesgerichteS
verwandt oder verschwägert sind.

Vom Präsidium des k. k. Landessserichtcö.
Laibach am .l,l> Jänner 1863.

3. 58. » (2) ^ " Nr7 25Ü2^
K o n k <l r s.

Der Bezirks < Hebammenposten zu S t . Kan- '
zian, mit Zuweisung der Pfarren St . Kanzian
und S t . Margarethen, womit eine jährliche Re<-
muneration pr. 52 st, 5l> kr. österr. W. aus
der Bczirkskasse verbunden ist, ist in Folge Re»
signation der biüherigen dortigen Bezirks. Heb'
ainme in Erledigung gekommen.

Bewerberinnen haben ihre mit dem vor-
geschriebenen Diplome, mit dem Taufscheine
lüid Sittenzeuguisse und allsalligcn sonstigen Do-
kumenlen belegten Gesuche unler Angabe ihres
Standes bis i l l . Jänner l^ lül anher zu über«
reichen.

K. k. Bezirksamt Nassenfusi am 3. Jan. IklN.
Z7'23." ()y E l> i l t 3ir. 3188.

Von oem k. k Vezirttanlte Seu^seisch, als Gc>
rlcht, N'l'ic» hieil'it l'tkanut gsnnul!!:

Eö sei üt'er Aüsuchei, dc»3 Andreas Muschlzh Vl'i,
Stl,oselsch, fie^eu M.ilheuS Zhu l von Vl i i ' je. wcqen
aus l?em gerichtlichen Vergleichs von 6. I m , ! l86tt .
?). l 6 4 4 . schuldiaen 107 f!. öst. W. c. .̂ . c . , «>,
oie tt'eklitiue öffeulliche VcisleiHerlma der dem Leh«
ttril aedöligtü. im Grlmot'uchc Der Hfiischl>fl Lllsaa.
>»!) Url'. Nr, ll>2 volkonimeüden Nlal l lät . im geri.^tlich
erd^l'lne,, Sch'l)ll»^a,verllic u î> 3121 fi. kl) fr. ö. W.
a lw i l l i ^ t , uui' zur Vornahme derscldeu die crcklitiuen
Nclilfsill'>etU!igOtasss('l)ii»qen auf den 2 l . Iäniler, cillf
reu 23. Fclnuar u»d auf den 24, Ma>z 1863, j^ei!»
ma! Vollnitlags uoi, 10 l'is 12 Ul,'r hier^mt^ mit
deiu A»l?!i!!,!c deNimmt uwrocu, d.iß die feilull ' i f '
lende Nt l i l i lät nur l»el t>,l lsfts» F.ii l ' i l t l ,,,^ nuch
Uliler l-enl Sl-l'äl)Ul!^wcllhe an de» Me'stl'irtcudeu
hi!!llnia.eael'lu wllde.

D«^s Sä)l1l)l>!!^öp!l,'!osoll, dcr Grundlmchomlafl
lino sie Li^tlil!l>!!elbsdi,!^»lssl löüüc,, l',l rirsem Gericl'le
>!» den glwödüllche» Aüllsüliuoeu tinges«heu melden.

K. k. Vc^illöciiut beueselsch. a!ö Gcr iä i l , am
29. Olloder l 862 .

Z. 117. (2) ^ 'Nr . " 6265.
E d i l t.

Vom k. k. Vezivlöamte Laaö. al^ Gencht. wird
hiemil eriluiell. daL i» der 3lech!ssachc deö Mall)!i>ö
S l l i l o f vol> Älleulnarlt. gegen 'v^riholmä Lipoo^ oon
Val)f!!fcli>. ül'er Eilwelsta'lldm^ beider Tl's'Ic von ds»
mil Vescheid ddo ?. Okioder 1k>^2. Z. ^!>2l. a»f kli i
20. Dezember 18l)2. anf den 20. Jänner uuo auf deu 2l).
^r l ' luar l863 angeordneten dre> ereklüioe» Re.ilfsil«
l'iellln^öl^giahllugen die zwei er^elü cils adgclidltol
lin.^stbe» werden, wogeqcn eö bei der orillen il»uer-
aut'ert zu ucrl'!eil>en hat. und d.il'ei die Ne>>!imt i'ö-
tbigtlifliUi! «uch linier dem Schaßlmgslverlye reräu«
ßen wcrdc» soll.

5k. l. Bezirksamt L.'as. als Gericht, vm 1!^. De.
zember. 1862. ^

Z. 1187 "(2) " ' " " " M . 6437.
V e r i c h t i s s u n s s .

I „ dem dirs.imlliche» Edikte vom 25. NcwlM.
l»<r 1862. Z, 5817. bezüglich der eleklüioen Verslei'
geruua der' Georg Pl'üiluar'scheu Rlalilät in Gioß-
olüal. soll es in der 15. Zeile von ol'en. stall „nnr
l'ci der le^cn" — richtiger «l'ti dieser" he,ßlu.

ss. k. Bezirks."»! L^aö, al^ Gericht, am 29.
Dezember 1862.



2«

H- «' (2>tz ffeI^^ > Nr, 7,«.,
Vo» !"ll!> f. ? Vczirk^amtc ^ lan lna. »'»Is Genau,

iviro bieinit bel'annt gemach!:
Es !ei ik ' l r das Anslichm des Herrn Union Mo>

s.bek vo»Pla> ' i»a. gegen Herrn Johann Lmassl vo»
Rakek. nnn in Loilsch. w>gll, ans dcm Urtheile vom
10. März 180«. Z. 1389. schuldigen «40 si. öst. W,

^ a. «. e,, in die erclüllve D'cntlichc V''rstfigsru»g der,
dem Keßler» gehöiigs». i>n Oinndbllche H^a^beig ^ll!»
Nckif.'Ns. 286^4 uolkomineilden Real oat in» gerichtlich
erbobeucn Schaynng^ivnibc von 182!i ft. öst. W. g>''
williget, mid znr Vornahme derselben oic erekutiv.» Feil '
bittnugslagsaynngcii aus den 4, Febrnar, auf den 4, M ä r ;
mid ans dc» 8. ^ipl i l 1863, j.'dc^Nlal V>.'rn>!l!ag') »nil
10 Uhr im Gn'!ch!ösi!)c mil dem Axhangs bestimmt
worden, daü die scuzncucund»' Realität nnr bci dec l<l)>
ten Feilbieiuna. ainl> iinler dc,lV ^chäpnngswcril)? an
den M,Wl' lc! !»rs' , l'iutangegcben'w.'rd«'.

P.v.'^Hä'äyüng^orotofoll, der G-tlNdbm^ssVtrakl
und die ^>!,lt>!!>l.',!^l'td!N^!>!sse ko.ine,, b.-i diessi» Ke-
richlr i,i c-en gsiuö^nlichell 'AnUsstundiN eingesehen

w t l d i » . 'chmlA nil<l>'l ,l,^l >», l / t
, ,st. l . Bezirksamt P lqu l , ^ . -qls G e r l A . , f t M , < ^

' - ^ / , i ) iz v i r t .^ : > ,
,, , ! , , P M dem k. k. Vezirk^amle P lan ina , als Ge»
richt, u'ilD dem M a l h ' ä ^ T n r l von .Uirchdors Nr. 27^
unbtkaiinlen Aufeulhalies und desscn gleichfalls linbl^
kannten' Erbe,, „»» Nechtsnachfolgein hicrmlt erinnert:

(50 habe'Georg ^ l iM'ck von Kirchdorf, wider
dicsclb'U 'die Klage auf Ersel)li>,g der inl, tKrund«
I'nchc Loiljä, ''ub Nekt^. Nr. 16, 18, 19 vorkommend?,,
"/« 'Hul'c .^ili, i<i'l>!>5. 14. Dezember 1862, Z . 7̂ <!>»),
I'lcra'-i'^ eingebracht, worüber znr lnündlichen Ver»
h a ^ l u n g die Tagsapnng lins de» 8 A u l 1863. früd
9 "Ubr mit dein Anbaage dcö §. 2!) a. G. O- au>
sieordnet, und den Gekickten wegeu ihres unbekaiiil«
t in Aoscnlhaltcö Herr Mathias Mi l lauh von N;rch>
vors alö<. l l l^ loi ' iul i'olnnl auf ihre Gefahr und Hiosttn
hestcl^t lvurde.

Dessen werden dicselbcll zu dem Cnde ucrsläi^iliel,
diiß slc ciltcnfaUö zu rechter Zeit selbst zn erschcinen. »oer
sich einen lindern Sachiuallcr zu bestellt! ünd liicher >ui>"'
hnft zu »nachen haben, lui.rigenö dil'se Ncchlösm'h!.' n>il
t)c>n liiif,ilftellten Kurator m-rhandelt lucrdci! wirr».

K. r. Bezirksamt Planina. alil G^i lchl . lim 1'l,
Dezember ^802.

Z ' " « « ' " ( 2 ) ^ ' ^ ' " ^ ? l r , ^ T l i t .
(5 d i k t .

Vl,'u dl'm k. l . '^ezillSamte Plnni ix i , als Gericht,
wird hiemit bekannt genuicht: ,'« ' ' ' ^ ' '

E>3 sci ül ' l r Aüfuch,!, oc !̂ H. i rü Antl'n Moschek
^'l'N Plci»!!!.', ,ie^cn M.il l 'äns Ä ^ j , von Monnil). H^.
Nr. ttl). wegen li i!^ stin Vcr^Icickc uam' 2 l . M a i 18lj2,
:;. 3 l ! 2 . fchlllDi^en l!3l1 st. 3? kl, öst. W <-. .x. c ,
in die erekntil»,- öffentliche Versteigerung der. dem ^cz.
tt>en gelwliqf!,, im Grnnc>büchc rcr Hlrrschaft Haa.?'
llcrg >u!) N'll' lf,' Ns. 2 2 6 , Vl)!fl.'mii,c»bc» Nl<i!i!<n im
silllchü!.!.' lrl^'l'eucn Schäpum^w!- ! !^ oun !>^)l^ st,
öst. W. gra'iüigct und zi,r Vorinilüne oeisclbsn lie erc.
kl!lii)cn Fsill'itlni'.g^tagscltzuügs!, anf de.i ! ^ 1 . Jänner, ails
r rn 4. M m ; lNli) anf den w , >ZIl.'V!! 18<)3. jcoesm<il
Vl'rlnitüi^c« nni ^l) Uhr im O<lil!üc!ftNe mit d.'w
)Inl)an>',e t>est,mmt woi-^ i ! , l)>n, die f^llznbielel^e Rca.-
l i iat nm bei s>cr ! ^ ! cn Fcilbi luna anch nni.r l'em
Echähllügöwerthe an dell Meistbietenden l)i!lta,!,>egclisn
melde.

,D^ö Schäpli,!q^^roll'k0l/., der Glunodllch^t-tr.ikt^
und dic Vi>ila!!l,'!l5l"'dl,!s,i>!ss!' löiinen bei dlcslN! Girichlc
in dtü gcu'önxiichln Llinloulinoen eiü^ssshl,'!! i l"rd>n.

.^. k. Vt;>tt^a»>t P la iuna . l-.Ic< Gciichl am 27.
Dezember 1ttl»2.

Z. 46, ^2) Hil. 707«.
E d i k t .

'^ Vl 'ü dem k. k, ^czirköamtc Pl^nina, a!6 Gerich!,
wird bicmil bekaoul qsm.ichl .'

^ s sei über d.iö Llnslichcn d ^ Herni Mli!hil i6
Wolf in.^ir vo» Pl . 'ü in^, , i l ^ Zcssionär des Hrrrn M a -
l l ' i iS Stcrsch^j voi, Tvicst. g,gcn Val l lmä Welker
«.'on Ml i , l» i l ) , ll'egen ans dcm Z<U'Inngi?>i>!f!r>!ge vl'N,
3. Ju l i 1802. Z. 40!).-;. schnldiqsn 1080 fi. öst. W
o. 5. c. , in die li/ekutiuc öffe>>:!iche Virslei^ernug dcr,

, dem ^!l)tcrn ^ lbör i^en, im Orimdbüch'- H^.isb.rg,^>>>
Nck l f . -N r . 9!7z3. 222 , ! , 22^ lind 24(i v0!fl'ü,mc!i>
den ^eal i t . i le», i,u ^richillch elbc'l'enen Schähnn^ .
werthe oon 3l)07 si. öst. W. . .i.ioiüi^et n»d znr ^m>-
„abme derselbe» die evckntiuen Flilbi.'lungöt!i^sat)i!!,^el!
ans dcn l l . ^el ' rnar. anf den 11. März n,>d anf ^ „
I I . April 16l>^, j ldromal Vormiitagö nm 10 Ul'r hie,'
qtlich,.? «»it?em Anhange blstiniml worden, d ^ die
feilznbictends 3i',calltät nur bei der lenten Feill'istiiüg
auch nnttr dcin Schä't)!lngsn.'erlhc an dcn Meistdisis»:
den hintangegebcn merdc.

< N>").Schani,, göprotokol^, dcr Grnndbnch^r lr l l l !
und die I'izitalimi'7'l»!',, ingnisse köünen bei dics.in G ^
richil- in den gewöhnlichen Amlslttlndcil cl!>geschci,
Ivelden.

5t. k. Vezilk^aml Planin. i , alö Gericht, am 23,
Dezember 18(52.

Z. 53, (2) Nr. ' l l l l ' i .
(5 d i l s. ,„>

Voi! dê >'. l . l. Vezillö.nn'c ^a,!dst!<-,ß< "!s Oc-
lich!, n'lid 0l,n l!,!l>cla»!>t ivo btsi»d!>chlN Johann
K^oazhizl». durch seine» Kumlor ^ran^ Kerdin uo»
Miyovza hiermit i r i nner l :

(z) hal'e M a i b i . ^ K.iu von Noi.c H >Ni. 6. w i -
oer dliiselt'en d>c ^!«ige auf'Et^eüihnmöaneiklNünng
der Rcalnät UN>.-Nr. 1^4 .ni Pf.nsgnll H l . Aar.
ihelmä, !>n!> l ' l .n^. 28. Nouembtr l^U2, Z, ^j l0(i .
dieramtO eingebracht, il'oini'cr zinn orocnlüche» Vcr«
fahren di-e Tags^l)Nlig a»f den ! 0 . Mälz 1863, finh
9 Ubr mit dcm Anhange dcö §. 2V,c>. G. ^) . a>'<
gsocdnct. nüd dem Oeklagtcn »uc^en scnieö unbelani>>
ten A„fc»ll)alleö Hra-iz ilerhin von Miho l lza , a!ü
^«.ii'i'lor, lnl ill)lu,» auf seinc Glsal'r N»0 dosten be<
stlIII lvnVde.

Dcsstu wi ld derselbe zu oem Ondc ucrstä,wiget,
oaß> er nN,fts.MS zu rechter Z. t t selbsi zu llscheinen,
oder sich «inen andern Sachwatirr zu bestclltnund an-
hcr namh^fl zu machen hat, midrigci^ disse Ncchlö'
j'aä)c lttil de>li »nfgcsteUlli! Nnralor verhandelt wcrren
wlrs.

" K. k. Vezirl^amt ^andstiaß., alö Gericht, nm
28. November' i«62. ' '

^M."M.^"^'7 ' Nr. 3336.
,, " E >.d i l t.

Von dcm l . l . Vezirloamtt Landsiräß. alZ Gr.
richt, wiro l>>emit bekannt gemacht:

E>? sei silier daü Ansuchen ocs i^ranz Hl0v,i>l,
oon Mihooza. gegcn ^raoz Vide uon schmalze»,
oorf, wegcn an.3 dclN Vrr^l t i . l ic von, Ü. Äng. I8U2,,
Z. 8 4 3 . sehnldigen. ,^^0 ft. C. M . <!. 5. o., i» die
sxeknllve öffentliche Versteigern,'^ d„cr. den» Leiuern a/.
l)ö'rlgt'!> , im Grundbliche, der Pfal>gn!^,,Hl. Val lycl inä
!.li!> Ui l ) . -N' r . 62 v0lkoü!N!e!l0i'n Hnbrcaliläl ><n ge-
richtlich erhobenen Schä^ lN^wi rN 'c oon 2Mi i i ft. C M .
»lewllliget und znr Vonmyme oelscldcu die ^eilbielnng^^
iagsal)!ingen anf dcn 2l). ^c l i in ln. auf l)tl> 2l). Mäiz
l,»d llils den 24. Äpnl l86,3, j.dcsma! Vorl iul lag^
lim ^ l l l i r hieiam!^ mit dem Anhange bestimm! worden,
?ast d>c feü^ubictenoc Ncali iäl „nr bei ocr Iel)len,
Feübietnng aiill» unter dem Schäl)»i,g0lvelll)e au dei,
Mristbiclcnde.! hlnlangegeben meroe.

Daü Schäyl in^^noioro l l . der Grnndbnchseictrall
m,!v oic ^izilaiionübcliügiüssc lönnei! bei dicsem Gl>
sichle i» den gewöhnlichen 'Alülostniiiicn cingesche,,
wcvcr i i .

K. k. Vez.tt^amt ^a»t>sliaß. als Gericht, nm
12. Dezember. 18U2.

Z. <)0. ^^) . ü ^ 7 l ' Nr. l i ^ « 3 ,
E o i ' l t.

Vom grfll l igt.-,! k, l'. Vezirkug^lichtc luild hie.
-nil be^aüül armüch! :

(5c< winden i» der Ercklilion.sa,i>e de^ Josef
Ko/üy oo» ^ad^a. gegen Mathäuö ilo/<uh vmi ^aoja
re^ssninaiu'0 die cxckiüiv.n F.M'lelni'gütagsapungc»
deî  ^.',n Malhä»? i t t ' /ub gcl)öli,,en. im Grl>»dbuchl
G^rzha.i!. ,^l!) 2ü'tV.. N l , ^ l i . ooironl^endc». zn ^aoj.'
,1.!.gl!,^n Nca>,tät wegen anö oem leetu^'iafugen
l l ü ^ i l t <l<ll>. 24. D.-ztmI'er l « 6 l . Z. l 7 7 2 3 . noch
schuldige» Ncstco vai. 9 ft. 45 ür. sa.mnt w l i u rn ^ e - .
l l iooü^-Kosten <ms den 7. Hcbiuar, dc» 9. Mäiz u»d
den8. Aovil t I . . jcde^nal von! ) bis 12 Uhr Voi<
miliagöhicrgerichiö n>lt d.iüsiüh'.'lNÄxl'angc angeordnet.

Dao Schälun^spvoiololl, ' der GlNülbuchsextlakt,
nnl'. t)jc ^iziiallonsi'i'diuglilssi ^cgcn ^icrgcrichiö zn I c ,
l)crn!qnns Oiüsichl uor ^"",...'-><-<..,

K. k. städt oel.g.-'l,'czllksgriich< l'aidach am 19
Dez.inber ^«<,'2.

<;. lN' . ' (2) ^ ' ^ l . 20!?.^.
E d i k t .

Vl ' in k. k. siätt, dcieg. Vlzirköglrichte ^'aibach
lviid dem Stcsan .ttozar von Salloch, bei Skofclza er-
innc l l :

Eö babe, wires dcnlclblU Franziöla Weak alie
^'aibach, rie Klage anf Äicchlfcrlignng der Pränotc,!ioü
und Zahlung vl'n 7iH ft UO s>. c. «. o,, cliig^blachl.
nnd sei biclnder die Tagsaynng lüil dem Änha,i^e
dci? §. 18 alleib. EülschlicßNüg oom 16. Okiober lt>4l>.
anf een l 0 . Ap l i ! l . I,^ Vormitiagc« nui i i Ubr hie!-.
geiichlS linberaiilllt worceü.

^ Da nnn der ceimalige Anscnll'alt dcö Gckla,',-
len dlcscr.i Gcnchte NübsfauNt >st, so wülde delNjelbcü
der hiciorligc A^oofat Dr. Nndolf al<> Hlniollir bc>
Mi l l , dsssen der Gekla'gie hi-init z»i W.Uirnng seincr
^i»ch!e verständiget lvird.

^'ai^ach am 30. Dezembt^ 18U2.

Z, «2. (2) Nr. 19992
E d i k t .

Von dem l . k, siäc>i. dcleg. Vezilki<gciichl ^aibach,
ivird hitmit l>ckam,t gcui^cht:

W wulde, in d.cr E)/,l»tion^sachc dei! Hu i . M r
^'.nier Dreo i»'Laibach, dnrch Hrn. Dr . N a l . gegri,
.^'l'ann llün^l'nsch in Ol'ergail>!i,!g. N'.'^en ans ^:i»
!i'ä,!ökiäsl,gen Uithrüc dd. 4. Februar 1^li2. Z. >0i>i>,
,x<cul. in!»!,. 2!), Ma i l6U2. schuldigen 3 l 0 ft. öst,
W. c. i». f:.^ die enkulive Fcilbiclung der. dem Iobaiü,
Nainonsch geböiigen, iin Gvin.^'nchc ^eoool0i".nhe^ul!
Nlktf . 'Nr. K3 ,Urb .Nr .4 l und der imGrn:idbuchcN»t;ing

»i l 'Urb. 'Nr. 72 . Nekif >Nr. .'l l I<">,. I I . Fol, 69 uorkom-
mcndru.gcli^tlick a»! 9332 ft li!!o!^<ist,00kr.bl!vcrtI>t<
nn. sämmtlich l» Gamling ^flegenen Nealiläte«, bewilli^
g . t , und behnfö Volinibine dlls'Ibcli 3 Tagsal)!»'^
ge» anf den 14. Februar anf den l l i . Mar^ Nüb
>n>f den !!>'. Apnl k. I . . jedetlmal 00» 9 bis 12
Uhr im hi.sigln GerichlSlokalc mil de,» Vels»ye a»^
gsordoet daß die feilzubietenden Ne.'Iitäten nnr bei
der 3. Tagsaynng auch unter dein SchälMigöwerthe
hiülaü^egcbcn werden würden.

Woz» Kauflustige m>t deui eingeladen wirden,
daß daö Schät^nng'.^'rolololl. der Gllnidbnch^ertralt,
nnd Ll'zitaliooöbedingnlsse zur Elüsiä-t voiliegrn.

ss. f. städt. deleg. Ve^irkögtrichl Kaibach. am 2 l .
Dezember, 1802,

Z . l)^. î 2) " " ' 3 i V 7 734ll.
E d i k t .

Von dem k. k. '^czilköamtc Planina. als Geiichl,
wird den Geoig Modip von Oblak, Georg Modil) ro»
Nendorf. G^ora Schega von Scherannig. Geotg M^<
diy'schc V.r!ai)massa von Oblak. Mar ia Schkerl vo»
V iga im. Maltbäli,? Grnm von ^oiisch, unbekannte»
''ilifeiühalte^ h i l lm i l erinnert:

Eö habe Mar ia Gornik von^Echivigel von Mm'-
tinsbach, wider dieselben, die Klage anf Vcrjährl > unv
Erloschettcsklärnng einiqer Sal)postc» . ^u!> ni'-lcs. 6,
Dezember 1862, Z. 7 3 4 ! . bieramtö ciugebracht. wol '
iiber znr Verhandlung die Tagsahimg anf den 8. April
1863. frül) nm 9 Uhr mit dlm Äühange des §. 29
a. G. O . angeordnet, nnd den Geklagten wegen ,brcö
iiübekannlen Ansenlb><l!s(« Adolf Obilsa von Z!rku>l).
a!c« t'urlNol- <>(! !n)!mn alif ihre Gefahr u»d Ko!l l» bt'
stellt winde.

Dcsftn werden dieselben ,zn dem Ende vsrsläudi
, i / l . d«ü sir «llsiifall^,;» rechter Z m selbst zn tlschlinen,
oder sich eincn andern Sachwalirr zci bcsilllli, und an<
hlr na,»l/äst zn machen babcii. wir-rigenS dicse Nech!,)'
sachc inlt dcm ans.^stell^n Kurator verhandelt wer-
den wir».

K. ,k. Vczir^'am! Plai i incl . als Gericht, am 6,

Dczeinber 1862.

Z «9. (2) Nr. 349l;.
E d i k t .

, P^lt dl'M r. k. Vez'rköamle Tschernembl, als O>'
licht, wird biemil bekannt geinachl:

Ü-? sei nbcr Ansnchen des Handlililgöbanseö MaÜ'
ner und Maier von .̂'aibach . dnich Hs,,. Dr . Wnizbach'
.;e^eu (beorg Mcicllasche» Pupille» v. Vornschlr's). wege»
<niö dcm Vergleiche c>do. .'i. Nlwcmber 18!i<i N>'>
3>'i7!i. schuldigen 200 ft. öst. W, e. 5. <:., in die e'll'
i°»!ioc ösftillliche Versteigelimg d<-r. den, ^ ? t c i n gt'
börigen. im Grundbuche der Herrschaft Pölland «l»!'
Neklf. »Nr. 136 . im gerichtlich erhobenen Schätumg^
werthe von 12ti ft. öst. W - . geivilliget lind znr Vol '
»al'ine deiselbe-i die drei Feilbil/ungütagsa^nngsn a»!
den 23, Jan»,',-, nnf den 27. Februar nnd ans d<n 2 ^
Mär ; 1863. j>'?kc>mal Vormillcigö u»! 9 Ubr im Aml^'
sit)t „n l dcm 'Anhange bestimmt worden, daß die fei!"
;lib,'teure Realität unr bei der lehttn Fsilbielling «inch
»liter dcm Schähnngswettl'e a» den Meistbietenden l,'ll't'
angcglb^ü wlrde.

Dac« Eä'älni!>g6proloko!l. der Gi»!ttbuchsef,r^N
i!»d die ^iz!ta!io»sbcdi»g»isse lönnc» ln'i dilsem Oerichtc
i» den gewöhnlichen Ainlöstnnden ei»g»sihen »vei-den.

.^. k. ^ .^ i i fö . ' in l Tschernembl, als Gericht, enil
2 l . ^)k!ober 1862.

Z/6Ü.' (2) '' ^ ^ ^ . " " ^ ' " N ^ .
E d i t l.

- ' M ' l V,,;„g anf d.,S Ed>kt oom 6, Oftol'er 186?,
')i<.'!982, wird i,i der Ereluüoii^fache d>^ Hrn. Iobami
,'n,!i,ttr von Tri.st. gegen Fiänlci» M^ria Tomschüscb
vo» Pl,,N!»a ».»ell,. 6300 ft. l!. «. < .̂, bekannt gemacht,
daß am 7. Fcbrnar 1863 znr l l l . F.-illnflnng dcr Nea>
lüät Rklf..)lr. 68»4 »cl Haaöberg, geschritten wird.

K. k. Ve^ivköamt ^ l a n i n a , al̂ ü Gericht, am 7-

Jänner 1863.

Z. 3 ^ 3 6 2 3 -
E t< i k '^t .

Vo» de<n k. k. Veziiköamt, Nadmannödolf, al^
Gericht, wird der unbekannt wo besinrlichen Theresia
Ä'.chelitsch. deren gleichfallö ünb^lailitten Erben n»d
^ischl^nachfolgsl!! hiermit eriu»erl:

Es h.chc Josef S»panz vo» Gntcnfeld. dnrch HrN-
Dr. Lowro Toman wider dilsclbe» di< ttlage alls E i g l " '
!hi!N!<?anclke»!Ning liüdUinschleil'Uüg^ilftaitnug iüctslch!'
l,ch dcr Realität 5l>!> Nkif..N'r. 3i i2 -xl HcMlh. ' f l
N'admalin^dc'rf <'. 8. ĉ .. «ul, l i l ' i»^. 4. Oktober 186''.
Z. 3ü23 hie-ramt^ eingebracht, worüber znr mündli '
>ben Vcrl'.'Ndluüg die Tagsat)u»g auf den 28. F.-brnal
c. I . . früh um 9 Ubr mtt dcm Anhange des §. 29 "-
O. O. angeordnet, und den Gcllaglcn mcgcn ihsl^
imbckannlcn Aufenih.Utlv dcu Hr». 'Anlci: Freimil l^
^on Nadinain'sdorf. nlS l^uiiUcr lul i,c!,im allf il)rc O l '
?al>i- und dosten Gestillt ipurds,,

Dsssen werde» difsllbcn zn lem E.idr uerjU,"
x'gct. daß sie alle»f.>llü zu lcchtcr Z . i t selbst zu ersebc'«
»sn. od.r sich eil,en .ludern Eachwaltcr zu bestcllln l-i'l'
anhcr 'cu.-,haft zii '»ache» haben, wioligens diese Neä'!^'
ia.he i!ii: dem ausgestellten ssnlalor verhandelt wcroe'l
lvird.

N, k, Vezirk^iml Nadmanusdorf. als Gericht, " ' "
N . Ollober 1662.

M


